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Beilage zu Nr . 77
der

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeige .

Bei W . Engelmann in Leipzig ist erschienen :
Der

p 0 m 0 l 0 gische Zauberring
oder

daS sicherste Kunstmittel , die Obstbäume zum Frucht-
tragen zu zwingen ,

von
G - B . 2 . H e m p e l.

Zweite ganz umgearbeitele Auflage .
6 . geh . gl . oder 84 kr .

Der Hr . Verfasser , längst als wichtiger Pornologe de»
könnt , giebt in dieser Schrift eine genaue Anweisung , wie
man den in seiner Wirkung so merkwürdigen Schalenring
selbst verfertigen kann , um verschiedene im Obstbau vor -
»heilhaste Zwecke zu erreichen . Wer daher seine Obstbäu¬
me mit Bestimmtheit zum Fruchltragen zwingen , sie zur
Hervorbringung größerer und zeitiger reifender Früchte nö -
thigen , sich die Veredlung aller Bäume erleichtern , die
Kronenbildung und Form des Spaliers mehr nach den
Kunstregeln leiten , und selbst die in der Wurzel oder un¬
ten am Stamme krank werdenden Baume vom Tode ret¬
ten will , wird sich gewiß mit dem Aauberring bekannt
machen .

( Braun in Karlsruhe nimmt Bestellung dar¬
auf an .)

Sffenburg . fDiebstahl und Fahndung . ) Am
vorigen Mittwoch , den 10 . März , wurden in der Wohnung
der Johann Hcitz ' schcn Wittwe in Rammersweier , mittelst
Eröffnung der verschlossenen HauS - und Schrankihüre , zwi¬
schen 11 und 3 Uhr Nachmittags , folgende Effekten entwendet :

, S Stük kölschene Betrziehen , blau und weiß gestreift , und
ganz ungebraucht .

»8 Vergleiche» Pfulbenziehen .
6 Leintücher von Werk (Kuder ) .
b hänfene Tischtücher mit Streifen von türkischem Garn .- 6 hänfene Servietten .
6, hänfene Handtücher .
s neue Freuenhemden , von denen 4 mit Ll . k . gezeichnetwaren .

s schwarzseidcne Halstücher mit doppelten rothcn Streifeneingefaßt .
i fünf Viertel breites karmoisinrotbes seidenes Halstuch ,rings herum mit 3 Zoll breuen wechen Streifen ein¬gefaßt .
1 scharlachrothes baumwollenes Halstuch mit schwarzenBlumen .
1 dunkelgrüne bicberne Weibcrjacke .
1 blautüchcner Wndercok .

Verdacht dieser Entwendung ruht ans einem Manne ,welcher 5 ^ 5 " groß , etwas dlk , im Anfang der Zaer Jahreseyn , swwarzbrauneS Haar , sauberes Gesicht , und wenig oderkeinen Bart haben soll .
Derselbe soll einen runden schwarzen Hut , dunkelblauenUcbcrrok , hcllbrauc oder grüne Bieberhosc » , blaue Weste undschwarzes Halstuch als Kleidung , und einen gewöhnlichenSaizsak zur Aufbewahrung der gestohlenen Sachen bei sich ge¬habt haben .
Dieses wird zum Zwek der Fahndung auf den eben beschrie-benen Menschen und die entwendeten Gegenstände hiermit be¬kannt gemacht .
Offcnburg , den 14 . März 1814.

Großherzoglichcs Oberamt .
Beeck .

Bühl . (Oe ffentlichcr Verkauf des ehe mali - u
gen weiblichen ErziehungsinstirutSgebäudes
zu Ottersweier .) Die Stadt Offenburg ist , auf erhal¬tene hohe obervormundschaftliche Genehmigung , gesonnen, dasihr zugehörige ehemalige weibliche Erziehungsinstjlutgcbäude zuOltersweicr

Mittwoch , den - i . April d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , i» dem Jnstitutgebäude selbst , mit hos"
hem Ratifikationsvorbehalt , unter annehmbaren Bedingungenöffentlich versteigern zu lassen.

Dasselbe besteht , nebst Jugehörden :
An Gebäulichkeiten :

, ) in einem großen zweistöckigen, massig erbauten Wohn »
Hause , worin im itcn Stocke , nebst einer großen Küche,»5 , und im - ren Stocke 24 meistens heizbare Zimmer ,und oben ein durchlaufender Speicherboden sich befinden ;

o) In 2 großen , unter dem Gebäude befindlichen gewölbtenKellern z
3) in einem besonders stehenden massiv erbauten Waschhaus «mit Holzremise ;
4) in einer abgesonderten RinSsieh - und Heustallung .

An G ü t ^ .r n :
5) in 4 Morgen 3 Viertel GcmüL - , Baum - und Gras¬

garten .
Das Ganze enthält einen Flächeninhalt von 5 Morgen 1.
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Viertel , und ist durch eine ir Schuh hohe Mauer cinge-
schloffen .

Dasselbe liegt in einer anziehenden reizenden Gegend , , /4
Stunde vom Hubbad , i Stunde vom Erlenbabc , 5 Stun¬
den von Baden und nur Zoo Schritte von der nach Basel u.
Frankfurt führenden Gebirgsstraße entfernt , und dürfte sich
wegen seiner Lage und Einrichtung sowohl zum Betriebe eines
Gewerbes ganz vonheilhaft , als auch für einen Parrtculier zu
einem angenehmen Landsitze empfehlen lassen .

Mit obigen Realitäten werde» zugleich
r Morgen i Viertel 20 Ruthen Wiesen

in einzelnen Abtheilungen oder im Ganzen , wie sich Liebhaber
dazu vorfinden , zum öffentlichen Verkauf auSgesezt werbe» .

Dieses wird mit dem Anhänge zur öffentlichen Keniitniß
gebracht , daß auswärtige Steigerungoliedhaber sich mit gericht¬
lichen Vermögenszcugnissen auszuweisen haben .

Bühl , den ö . März 1824 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

A ren z .

Kiechlinsbergen . sW ei n - V er st ei g er ung .^ In
diesseitigem Bezirke werden an folgenden Lagen i 8 ü 3 er Wei¬
ne öffentlich versteigert :

Den 22. März , Vormittags g Uhr , zu B i-
fchoffingen circa . . 16g Saum .

Denselben Lag , Nachmittags 2 Uhr , in Kö¬
nigschafhausen circa . . 26s Saum .

Nebst der von diesen Weinen zurükblctbendcn Hefe.
Den er . April , Vormittags io Uhr , in Wa¬

senweiler . . . . - 5 o Saum .
Den 5 . Mai , Vormittags io Uhr , in Kiech -

linebcrgen . . . . 3Zo Saum .
Wozu die Liebhaber einladct

Kiechlinsbergen , den 10 . März,824 .
Großherz . Altbreisacher Domainenverwaltung .

Schweigern

Müllheim . sWein - Versteigerung . ^ AmMon -
iag , den 22 . März d . I . , Vormittags 10 Uhr , werben zu
Sulzburg ^ ^25 Saum i8,gcr Laufener und

400 — , 822er Schliengcncr , Steinenstatter , Rheinwei -
lcr , Bugginger und Seefelder

Weine , diese Ortweis scparirt , versteigert .
Müllheim , den 6 . März , 824 .

Großherzogliche Domainenverwaltung .
Rochlitz .

Pforzheim . sFrucht - Vcrsteigerung - H Sams¬
tag , den 20 . dieses MonalS , Vormittags 10 Uhr , werden auf
dem herrschaftlichen Speicher dahier , gegen bei der Abfassung
zu leistende baare Zahlung , unter Vorbehalt hoher Ratifikation ,

Zoo Malter Haber
versteigert ; wozu die Liebhaber andurch eingeladen werden .
Die Abfassung des gesteigerten Ouantums kann auch , auf Ver¬
langen der Steigerer , mit Modifikation in den diesseitigen
Zehendschcucrn und BczirkSortcn , wo » och Habcrlieferungen
hierher zu leisten sind , geschehen ,

Pforzheim , den 8 . März 1824.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

C r e c c l i u s.

Heidelberg . sFrwcht - Versteigerung . H Von
den Speichern der evangs, . Protestant . Kirchenrezepturen zu
Mannheim , Ladenburg , Weinheim , Schriesheim , Heidelberg
und Sinsheim wird auf den nächstkommcnden

2o . März , Nachmittags 2 Uhr ,

in dem dahiesigen Gasthaus zum gvldnen Hecht , eine weitere
Parihie ihrer dermal » och vorhandenen aller Gattungen Früch¬
te , vorzüglich Gerst , ohne RanfikationSvorbehalt , versteigert ,und die Probe davon sowohl auf hiesigem Markt als bei der
Versteigerung aufgestellt werden .

Heidelberg , den 10 . März , 824 .

Schopfheim , sErkenntniß . ^ Da der Deserteur
Johann Schmidt von Gersbach der Vorladung vom 24 .
Mai v . I . feine Folge geleistet hat , so wird der Verlust des
Ortsbürgerrechts und der Hälfte seines künftig anfallenden
Vermögens gegen ihn erkannt .

Schopfheim , den z . März , 824.
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l c r.
Ettenheim . sUnterpfandsbuch - Erneuerung .HDas Großherzogl - hochlöblichcKreisölrektorium hat in Gemäß¬

heit hoher Verfügung vom 3 >. Jänner d . I . , Nr . , 6,8 , die
Renovation des Unlcrpfandsöuchs in dem diesseitigen Am.'Sork
Grafenhausen für sehr nolhwendig erachtet .

Es werden demnach alle dieienigen Gläubiger , welche For¬
derungen auf Liegenschaft : ,, in der Gemarkung Grafenhaufeii
zu machen haben , hierdurch aufzefordert , sich

Montags , Dienstags und Mittwochs ,
Len 22 . , 23 und 24 d . MtS . ,

mit ihren in Händen habenden Urkunden , entweder in Origi¬nal , oder glaubwürdigen Abschriften , bei der ausgestellten Re -
novationSkommisjion , in dem Stnbenwirthshause zn Grafen -
bausen , um so gewisser ciinustnbc » , als nach Verlluß diese «
Vorladungstermins das Pfandgericht für die nicht erneuerten
Unterpfandsrechte entbunden wird .

Ettenheim , den g . März 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

D 0 11s b a ch .

Offenburg . sUnterpfandsbuch - Erneuerung . )
In der Gemeinde Fessenbach , wozu der Ort Albers¬
bach gehört , ist wegen der großen Fehlerhaftigkeit oder des
gänzlichen Mangels der Pfandbuchführung in früherer Zeit ,eine Richtigstellung der bestehenden Vorzugs - und Unterpfands -
rechte dringend nolhwendig geworden , uns das dermalrge OrtS «
geeicht hak sich ausser Stand erklärt , bet künftigen Verpfän¬
dungen oder Eigenthumöocränderungcn auf andere DorzugS -
oder Unrerpfandörechte , als welche bei dieser Liquidat on neuer¬
lich anerkannt werden , Rüksicht zu nehme» , ober in Ansehung
ihrer zu haften . Wer daher solche Vorrechte auf Liegenschaf»
ten dieser Gemarkung ansvricht , wird zu deren rechtsgenügen -
dcn Nachmessung am

10. , » i . und io . Mai d . I .
vor der für diesen Iwek ernannten Kommission im Orte Zell
mit dem Anfügcn aufzefordert , daß die Ausbleibendcn die
rechtlichen Mängel und Nachtheile , welche aus dem Nichter¬
scheinen für sie entsoringen , sich selbst beizumesscn haben.

Offenburg , den 5 . März , 824 .
Großherzogliches Oberamt.

Beeck .
Offenburg . sUnterpfandsbuch - Erneuerung .Z

In der Gemeinde Ramersweier ist wegen der großen
Fehlerhaftigkeit oder des gänzlichen Mangels der Pfandbuch ,
führung in früherer Zeit eine Richtigstellung der bestehenden
Vorzugs , und UnterpfandSrechtc dringend nokhwendig gewor¬
den , und das dermalige OrtSgericht hat sich ausser Stand er¬
klärt , bei künftigen Verpfändungen oder Eigcnlhumsverände -
rungcn auf andere Vorzugs - und UnterpfandSrechtc , als wel¬
che bei dieser Liquidation neuerlich anerkannt werden , Rüksicht
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j» nehmen , oder in Ansehung ihrer zu haften . Wer daher
solche Vorrechte auf Liegenschaften dieser Gemarkung « „ spricht,
wird zu deren rechtsgenügenden Nachwctsung am

5 . , 4 . , 5 . , 6 . , 7 . und 8 . Mai d. I .
kor der für diesen Zwek ernannten Kommission in Ramcrs -
weier mit dem Anfügen aufgefordert , daß die Ausbleibenden
di« rechtlichen Mängel und Nachlhetlc , welche aus dem Nicht¬
erscheinen für sic entspringen , sich selbst beizumeffen haben .

Offenburg , den 5 . März »824
GroßherzoglicheS Oberamt .

Beeck .
Offenburg . fSchuldcn - Liquidation . H Ueber

daS Vermögen des Bürgers Georg Palmer und dessen Frau
von Obernesselried ist der KonkurSprozeß erkannt , und zur
Schuldenliquidation

Mittwoch , der 3i . März d . I . , Vormittags 6 Uhr,
auf diesseitiger OderamtSkanzlei anberaumt ; wobei sämmtlichc
Gläubiger , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse ,
zu Anmeldung und Begründung ihrer Forderungen zu ersehet,
nen haben .

Offeuburg , Len 5 . März , 824 .
Großherzogliches Oberamt .

Beeck .

Offenburg . fSchulden - Liquidation . ^ Ge»
gen die alt Jakob Bürkelsche Ehefrau von Niederschopfheim
ist Gant erkannt , und zur Schuldenliquidation Lagfahrr auf

Mittwoch , den 3 i . März d . J . , VormittagS '8 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanziei festgesezt , wobei sämmtlichc
Gläubiger zur Anmeldung und Richtigstellung ihrer Forderun¬
gen , bet Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , zu er¬
scheinen habe».

Offenburg , den 26 . Febr . 1624.
GroßherzoglicheS Oberamt .

B e e ck.

Offenburg fSchulden - Liquidation . H Ueber
das Vermögen des Bürgers Georg Diener und dessen Frau
von Durbach ist der KonkurSprozeß erkannt worden . Die
Gläubiger derselben haben deswegen zur Richtigstellung ihrer
Forderungen

Donnerstag , den 1 . April d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
in der hiesigen Oberamtskanziei zu erscheinen, andernfalls aber
den Ausschluß von der Masse zu gewärtigen .

Offenburg , den 3 . März 1824.
GroßherzoglicheS Oberamt .

B e c ck .

Offenburg . fSchulden - Liquidation . ^ Ueber
die Verlassenschaft der Anna Maria Litt er st , Wittwe des
Mathias Huber von Rammersweier , ist der Konkursprozeß
erkannt , und Tagfahrt zur Liquidation der Forderungen auf

Mittwoch , den 7. April d . I . , Vormittags 8 Uhr,
in hiesiger Oberamtskanziei festgesezt , wobei sämmtlichc Gläu¬
biger , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , zn
erscheinen haben.

Offenburg , den 8 . März , 824 ,
Großherzogliches Oberamt .

B c c ck.

Karlsruhe , f Sch ul d en - Li q u i d a ti 0 n . Un¬
term heutigen Tage wurde über das Vermögen des Schuhma -
chermcisters Michael Kühnberger dahier Gant erkannt ,
und Lagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Dienstag , den 6 . April d. I . , Nachmittags z Uhr ,
anberaumk . Ls werden daher alle Gläubiger des Kühnber -
gerS aufgefordert , an vorgenanntem Tage und Stunde sich
bei dem Stadtanite dahier einzustndcn , ihre Forderungen an -
zumelden , und richtig zu stellen , widrigenfalls sie von der
gegenwärtigen Masse ausgeschlossen würden .

Bemerkt wird hierbei , daß das vorhandene Aktivvermögen
- 36 fl . 56 kr . , die bis jezi bekannten Schulden aber 2248 fl .
2 kr. betragen .

Karlsruhe , den 3 . März 1824.
Großherzogliches Stadtamt .

Philipps bürg . ^ Schulden - Liquidation .) An -
mit werden alle diejenigen , welche an den in Gant erkannte »
Joseph Litton von hier Forderungen zu machen haben , un¬
ter dem Rechtsnachtheile aus der vorhandenen Masse sonst kei¬
ne Zahlung zu erhalten , zur Liquidation auf

Montag , den 5 . April l . I . , Morgens g Uhr ,
von Unterzeichneter Stelle vorgeladen .

Philippsburg , den 29. Febr . 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .

Boxberg . ^ Ediktalladung . ) Joseph Rupp von
Assamstadt , welcher vor etwa 3o Jahren unter das Ocstreichi -
sche Militär ging , wird , auf Ansuchen seiner Verwandten ,
hiermit aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
bei diesseitiger AmtSkanzlei zu melden , widrigenfalls er für
verschollen erklärt , und sein Vermögen in fürsorglichen Besiz
gegeben wird .

Boxberg , den 29 . Januar , 6 - 4 .
Großherzogliches Bezirksamt .

H 0 f f m a n n.

Emmendingen . fEdiktalladung . Z Marti »
Jenne , von Theningcn , Hai sich im Jahr >6»6 als Becker
auf die Wanderschaft begebe » , im Jahr 1612 bei der damali¬
ge» französischen Armee als Becker engagirt , und ist mit die¬
ser nach Rußland gezogen. Da derselbe seit 18,2 keine Nach -
richr mehr von sich gegeben hat , so wird er auf Betreibungen
seiner nächsten Verwandten hiermit öffentlich aufgefordert , Nach¬
richt von sich

binnen Jahresfrist
um so gewisser anher zu ertheilen , als er sonst für verschollen
erklärt , und sein Vermöge » seinen Verwandten in fürsorgli¬
chen Besiz , gegen Sicherheitsleistung , übergeben werden wird .

Emmendingcn , den 4 . März 1824.
Großherzogliches Oberamt .

S t ö s s c n

Eppingcn . fEdiktalladung . ,1 Georg Adam Mack ,
von Rohrbach gebürtig , 4g Jahre alt , welcher seit 3 o Jahren
von Haus abwesend ist , und während dieser Zeit nichts von
sich hören ließ , wird hiermit aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
sich dahier zu melden , und sein uuter Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen in Empfang zu nehmen , als sonst dasselbe seinen näch¬
sten Verwandten , gegen Kautionsleistung , werde verabfolgt
werden .

Eppingen , den 6 . Mär ; , 824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

W i lckr » ö .

Lahr . fEdiktalladun g. 1 Katharina G bhria -
ger , welche sich schon vor 3 r Jahren aus hiesiger Stadt «nt -
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fcrnt , und seither keine Nachricht Mehr von sich ertheilt hat ,
wird hiermit aufgesorbert ,

Vinnen Jahresfrist
dahier zu erscheinen , und ihr in igZ fl . 33 kr. bestehendes
Vermögen in Empfang zu nehmen , widrigenfalls solches ih¬
ren nächsten Anverwandten , gegen Sicherheitsleistung , zur
« uznießlichen Pflegschaft überlassen werden soll .

Lahr , den 26 . Febr . 1824.
> Großberzogliches Bezirksamt .

W u n d t .

Rastatt . fLdiktalladung . ) Die beiden Brüder
Anton Höllmann » nd Franz Joseph Höllmann von
Rastatt , wovon erstercr im Jahr 1797 und leztercr im Jahr
, 8o5 sich von Haus entfernte , ohne bisher etwas von sich hö¬
ren zu lassen , werden hiermit aufgefordert , sich

inncrhalb , 2 Monaten
zur Verfügung über ihr in ohngefähr 554 fl . bestehendes Ver¬
mögen dahier zu melden , widrigenfalls dasselbe an ihre näch¬
sten Verwandten , gegen Kaution , pusgefolgt wird .

Rastatt , den 26 . Febr , 1824.
Grvphcrzogliches Oberamt .

Müller .

Waldkirch . sEd ikta lla dun g . ) Konrad Joos
von Prcchthal , welcher seit 3 , Jahren auf der Wanderschaft
abwesend ist , ohne seit dieser Zeit etwas von sich hören zu
lassen , wird audurch aufgefordert ,

binnen Jahresfrist ,
« vn seinem Aufenthalte Nachricht zu geben , widrigenfalls er
für verschollen erklärt , und sein Vermögen den nächsten An¬
verwandten , gegen Kaution , in fürsorglichen Besiz würde ge -
Scbcn werden .

Waldkirch , den 3 . März 1824 .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Mejer .
Lahr . fVerschollenheits - Erklärung . ) Se¬

bastian Bi derma nn , von Schultern , der sich nach der
amtlichen Aufforderung vom ig . Januar v . I . weder in Per¬
son noch durch Leibeserben zum Empfang seines ohngefähr
200 fl . betragenden Vermögens dahier gemeldet hat , , wird
hiermit verschollen erklärt , und sein Vermögen den nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besiz , gegen Sicherheitsleistung ,
Äbergeben .

Lahr , den 6 . März 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

W u n d t .

Schivezingen . fVcrscho Neuheits -Erklärung .)
Da der unterm 28 . Jan . v . I . ediktaliicr vorgeladcne Sa¬
muel Grünauer von hier sich nicht gemeldet hat , so wird
er für verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen nächsten
Verwandte » in fürsorglichen Besiz übergeben .

Schwezingen , den 16 . Febr . 1824.
GroßhcrzogUches Bezirksamt .

V i e r 0 r d t .

Trybcrg . fVerschollcnhcits - Erklärung . )
Da der Soldat Christian Kern vom Göttenbach , der öffent¬
lichen Vorladung vom g . Dez . 1822 ungeachtet , sich inner der
seftzlichen Frist dahier nicht gemeldet hat , so wird derselbe
nunmehr als verschollen erklärt , und sein Vermögen den erü-
Sercchtigten Verwandten , gegen Sicherheitsleistung , in für¬
sorglichen Besiz übergeben .

Kryherg , den 1 . März 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Hlkibimhaus .

Tryberg . f Verscho ll en h eits - Erkkä r » nq . n
Nachdem Anton Fchrenbach von Göttenbach , per össcnftlichen Vorladung vom , 4 . Dez . 1822 ungeachtet , sich innerder ihm anberaumtcn Frist dahier nicht gemeldet hat , so wird
derselbe nunmehr als verschollen erklärt , und sein Vermögenden nächsten Verwandten , gegen Sicherheitsleistung , in für¬
sorglichen Besiz übergeben .

Trybcrg , den 23. Jan . 1824 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bleibiiiihau s.

Tübingen . fEdictal - Citation . ) Da der pen-
sionirke Obersinaiizraih v . Spittler auf dem Amerhof um
gerichtliche Leitung seines Debüwesens gebeten hat , so werden
hiermit alle diejenigen , welche an denselben aus irgend einem
Rechtsgrunde eine Ansprache zu machen haben, vorgcladen , ander zur Liquidation der Forderungen auf

Montag , den 26 . April d . I . ,
festgcseztcii Tagfahrt , Vormittags 8 Uhr , entweder in Person ,oder aber durch rechtegehörig Bevollmächtigte , welche jedochhinlänglich zu iiistruiren sind , in der Kanzlet des hiesi -wnKö¬
niglichen Gerichtshofes zu erscheinen , ihr - Forderungen und
Ansprüche gehörig zu Uquidiren , die etwaigen Vorzugsrechte
auszuführen , und sich zugleich wegen eines Borg - und Nach -
laßvcrgleichs zu erklären . Gegen die Nichtcrscheinendcn wird
Dienstags , den 4 . Mai d. I . , der Präklusivbescheid ausge¬
sprochen werde« .

Zugleich werden aber auch alle diejenigen , welche aus ir¬
gend einem Grunde Zahlungen zur ME - zu leisten haben, er¬
innert , solche an,Niemand , als an den aufzcstclllen Admini¬
strator , den hiesigen Skadtschreibcreiverwcser , Stiftlingsvcr -
walter Fa der , zu leisten , widrigenfalls sie sich zu gewärti¬
gen hätten , baß sie auch an diesen, mithin doppelte Zahlung zu
leisten angehalten würden .

So beschlossen im Civilsenat des König ! . Würtcmbergischen
Gerichtshofes für de » Schwarzwalbkrcis , den 4 . März 1L24.

v . Georgii .

München . fSchul den - Liquidation . ) Das hie¬
sige Königliche Kreis - , und Stadtgericht hat in dem Schul -
dcnwesen des König ! . Generalmajors und Kümmerers , dann
vormaligen Qbermarsch - Kommissärs , Jak . Friedr . Jos . Frci -
hcrrn v . Reibeld , durch Entschließung vom 27. Jan . 1824,
den Universal - Konkurs erkannt .

Es werben daher die gcsezlichen Ediktstage , nämlich :
, ) zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen

Nachweisung auf Mittwoch , den 7 . April d . I - ,
s) zur Vorbrinzung der Einreden gegen die angemeldete »

Forderungen auf Mittwoch , den 5 . Mai d . I . ,
3) zur Schlußverhanblttiig auf Mittwoch , deii2 . Jun . d . I -,und zwar für die Replik bis den 12 . Jun . cinschlüßig ,

und für die Duplik dis Samstag , den ig . Juni d I . ,
cinschlüßig ,

jedesmal Morgens 9 Uhr , festgesezt , und hierzu sämmllichr
unbekannte Gläubiger des Gemeinschuldners hiermit öffentlich
unter dem Rcchtsnachtheile vorgcladen , daß das Nichterschei¬
nen am erste » Ediktstage die Ausschließung der Forderung von
der gegenwärtigen Konkursmasse , das Nichterscheinen an den
übrigen Ediktsiagcu aber die Ausschließung mit den an den¬
selben vorzuuehmendcii Handlungen zur Folge hat .

Zugleich werden diejenigen , welche irgend etwas von dem
Vermögen des GemciiischulbnerS i » Händen haben , bei Ver¬
meidung des nochmaligen Ersatzes , aufgefordert , solches unter
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht ru übergeben .

München , im Jsarkrcise , den 24. Febr . 1824 .,
p . Gern groß .
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